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BM für Landesverteidigung und Sport 

Anfragebeantwortung 
 

S91143/65-PMVD/2009 19. Mai 2009 

Frau 
Präsidentin des Nationalrates 

P a r l a m e n t  
1 0 1 7  W i e n  

Die Abgeordneten zum Nationalrat Kunasek, Kolleginnen und Kollegen haben am 
20. März 2009 unter der Nr. 1439/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 
betreffend "Truppenübungsplatz Aualm" gerichtet. Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu 1, 5 bis 7, 11, 12, 14 und 15: 

Hiezu verweise ich auf meine Ausführungen in Beantwortung der parlamentarischen 
Anfrage Nr. 1264/J. 

Zu 2: 

Im Jahr 2008 fielen rund 34.600 Euro an Pacht und rund 135.000 Euro an Betriebsausgaben 
an. 

Zu 3: 

MAG. NORBERT DARABOS 
BUNDESMINISTER FÜR LANDESVERTEIDIGUNG UND SPORT 
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Neben allfälligen Einsparungen für Instandhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen wird 
das jährliche Einsparungspotential rund 170.000 Euro betragen. 

Zu 4: 

Der Wert beläuft sich derzeit auf rund 1,14 Mio. Euro. 

Zu 8: 

Die Anfahrtszeiten sind von den jeweiligen Verbänden zu den einzelnen Übungsplätzen 
naturgemäß unterschiedlich. Mit organisatorischen (Optimierungs-)Maßnahmen wird es 
künftig zu einer gleichmäßigen Auslastung der verbleibenden Truppen- und Garnisons-
übungsplätze kommen. 

Zu 9: 

Die dadurch entstehenden Kosten werden durch Optimierung der Übungsplatznutzung auf 
ein Minimum reduziert werden. 

Zu 10: 

Da die Prüfungen und Evaluierungen derzeit noch nicht abgeschlossen sind, lässt sich diese 
Frage nicht beantworten. 

Zu 13: 

Das Gutachten wurde durch die zuständige Fachdienststelle meines Ressorts erstellt, war 
kostenneutral und konzentrierte sich in den ersten Bearbeitungen auf eine Abgrenzung der 
gefährdeten Flächen. Die detaillierte Kostenabschätzung ist noch nicht abgeschlossen. 

1451/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung2 von 2




